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Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General An eiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
enommen Der Abonnementspreis beträgt pro

onat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S

Hermann r ißmann
Schluß aus der Sonntag Frühausgabe

Nach einem Ausfluge zu Böhm und Reichard zog Wißmann
im Anſchluß an Tippu Tipps Karawane immer tiefer in das
jetzt deutſche Gebiet hinein erreichte Mpuapuag den gelegentlich
ſeines vorjährigen Zuſammentreffens mit Emin Paſcha und Stanley
oft genannten Ort und endlich am 14 November 1883 das
Meer das heißerſehnte Ziel dreijähriger Mühen und Sorgen
raſtloſen Strebens den freien Weg nach dem Vaterlande nach
ſeiner Heimath zu ſeinen Lieben Ueberwältigt hielt er einen
Augenblick und vor tiefer Rührung wurden ihm die Augen feucht
Das Herz war ihm zum Springen voll und nur mit Gewalt
konnte er das Gefühl des Dankes und der Freude niederkämpfen
Ernſt und ſtill umſtanden ihn ſeine Leute als ob ſie ihn ver
ſtänden Er mußte ihnen die Hände ſchütteln den ſchwarzen
Kindern die ihm trotz aller ihrer Fehler ans Herz gewachſen

Eine Wanderung quer durch den ganzen Erdtheil muß auch
ohne Beachtung der wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe und auch wenn

der Reiſende kein Wißmann wäre bei dem ſteten Wechſel des
Schauplatzes feſſeln feſſeln durch Beobachtung der fort und fort
ahnehmenden Kulturverbindungen mit der verlaſſenen Küſte und
hinter einem von Europäern noch unberührten Gebiete durch das
allmähliche Zunehmen der Einflüſſe von der entgegengeſetzten Küſte
her feſſeln durch die unzähligen kleinen Erlebniſſe und Beob
achtungen aus Natur und Menſchenleben Jm vorliegenden Falle
treten noch die mannigfachſten Beziehungen zur Gegenwart hinzu
manchen Ort und manche Perſon hörten wir jüngſt während des
Ausſtandes nennen ein großer Theil des durchwanderten Gebietes
iſt ſeitdem deutſch geworden endlich erhöht der Antheil an dem
Erzählenden ſelbſt das Jntereſſe

Knapp nnd beſtimmt ganz im Charakter des Tagebuchs das
in wenigen treffenden Worten das Reſultat der Beobachtungen und
Erlebniſſe Tag für Tag zuſammenfaßt dabei liebenswürdig und
ohne Uebertreibung je nachdem humorvoll oder ernſt iſt Alles
erzählt nicht einen Augenblick ermüdend Aber weniger die Er
lehniſſe an ſich als der Geiſt der das ganze Buch durchweht die
Erkenntniß deſſen was der Neger bedarf die volle Menſchenliebe
und der Patriotismus ein tiefes Gemüth neben ſcharfem Geiſt
und ſeltener Thatkraft heben das Buch über die Dutzende der
Reiſebeſchreibungen empor

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

68 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mit einem Ausruf höchſten Zornes ſtürzte der junge

Offizier auf den Lehnſeſſel des Vaters zu um den General
an der Lektüre des Briefes zu verhindern aber es war zu
ſpät denn ſchon hatte derſelbe den Inhalt des kurzen
Schreibens durchflogen und wie ein Stöhnen drang es dabei
aus ſeiner heftig arbeitenden Bruſt

Der junge Bildhauer fühlte daß es jetzt ſeines Zeug
e nicht mehr bedürfe und daß er unter allen Umſtänden

bei dieſer FamilienScene überflüſſig ſei Mit einem höf
lichen ſtummen Gruße den nur die Komteſſe mit einem
leichten Neigen des Hauptes erwiderte zog er ſich zurück
um noch einmal nach dem Krankenhauſe an das Leidens
lager ſeines armen Freundes zu fahren

Der Generallieutenant war mit ſeinen beiden Kindern
allein aber es wurde trotzdem ſekundenlang kein Wort
wiſchen ihnen gewechſelt Der vernichtende Schlag war zu
äh und unerwartet gefallen als daß einer der beiden
Männer ſogleich hätte das rechte Wort finden können und
die Komteſſe welche allein in der Kataſtrophe ihre volle
Faſſung und Selbſtbeherrſchung bewahrte empfand ein zu
tiefes Mitleid mit dem hilfloſen Jammer ihres alten
Vaters als daß ſie ſein Leid durch einen Vorwurf hätte
vermehren ſollen

Jn der That war die Veränderung welche mit dem
alten Herrn vorging eine geradezu erſchreckende

Sein Geſicht hatte ſich mit einer dunklen faſt ins Bläu
liche ſpielenden Röthe überzogen ſeine Augen ſchienen aus
dem Kopfe hervortreten zu wollen und der Athem kam
mühſam und pfeifend aus ſeiner Bruſt

Egon keuchte er endlich mit ungeheurer Anſtrengung

Die Pietät gegen Pogge die Anhänglichkeit ſeiner Begleiter
die ſich ſpäter wieder an ihn anſchloſſen ehrt ihn ſelbſt wie ſeine
Vaterlandsliebe Die deutſche Flagge wurde ſeiner Karawane
vorausgetragen das Boot das ihn nach Zanzibar hinübertrug
hatte zum Erſtaunen der Seeleute anderer Nationen die deutſche
Flagge erſtmals gehißt ſeines Kaiſers Geburtstag wurde auch in
mitten der Wildniß nicht zu feiern vergeſſen Seinem Kaiſer galt
das erſte Glas das er in der Geſellſchaft deutſcher Landsleute in
Zanzibar leerte

Wißmann war er iſt beiläufig geſagt 1853 in Frauk
furt a d Oder geboren Soldat von Beruf Daß die zehn
jährige Ausbildung in der preußiſchen Armee ihm ſehr zu Statten
kam fühlte er ſelbſt Wie hob ſeine Sicherheit im Schießen wie
ſein fingirter Angriff mit dem Seitengewehr ſein Anſehen bei den
ſtreitluſtigen Arabern deren fanatiſcher Haß gegen die Europäer
damals durch die Nachrichten aus dem Sudan noch verſtärkt war
Aber andererſeits hatte ſein preußiſches Reglement unter afrikaniſchen
Verhältniſſen manche Wandlungen durchzumachen Pünkktlichkeit
und Disziplin waren ins Afrikaniſche zu überſetzen und den
Negern gegenüber war Geduld am Platze Gern nahm er im
Bewußtſein übereilten Handelns Pogge s Vorwürfe entgegen der ihm
beſonders in der ruhigen Behandlung des Wilden als Muſter eines
Reiſenden galt So manches Mißlingen geplanter Reiſen ſchreibt
er der Ungeduld dem nach europäiſchen Begriffen geregelten
Vorgehen und der Prinzipienreiterei zu Das Geheimniß ſeiner
eigenen Erfolge aber liegt jedenfalls in dem liebevollen Studium
der pſychiſchen Stellung der Neger und der daraus reſultirenden
angemeſſenen Behandlung derſelben verbunden mit jener mnli
täriſchen Beſtimmtheit

Wir verweilen noch bei ſeiner Beurtheilung der Schwarzen
Eindringlich warnt er davor eine Race zu verurtheilen die wie
keine andere Jahrhunderte hindurch nur geknechtet ausgebeutet
und verdorben wurde Nur in dem von Europäern uunberührten
Innern waren 3 a Ka e Wenſchen angetroffen worden mit
Sinn für Gerechtigkeit un iedenheit aber wie klein war
ſchon dieſer Theil des Kontinents und wie unabläſſig drang ſchon
von Oſten aus die Peſt Afrikas der Araber gegen dieſe Gegend
vor Die Miſſion hat bisher verſchwindend wenig erreicht und
ſich ſelber kann der Neger ohne äußere Hilfe nicht geordnete Ver
hältniſſe ſchaffen Man muß ihn zwingen zu ſeinem Glück durch
Zwang zur Arbeit die ihn erziehen und erheben wird aus dem
zum großen Theil unverſchuldeten jetzigen Zuſtande Der Neger
kann ein förderndes Mitglied der Ziviliſation werden aber erſt
nach Vernichtung der Verderber der afrikaniſchen Race der Araber
Man ſtaunt jetzt über Jndifferenz Trunukſucht Feigheit und Faul
heit der Eingeborenen an den Küſten aber nur die gierigen Ein
dringlinge die ſich auf Koſten des Lebens der Freiheit und der
Arbeit der Bewohner ſchnell bereichern wollten und durch rück
ſichtsloſe Ausbeutung die Küſtenländer entvölkerten haben ſie ver
dorben Unter Pogges kundiger Führung hat Wißmann von vorn
herein im Neger einen Mitmenſchen geſehen hat auch über die
Seiten ſeines Charakters gelacht die einem Europäer komiſch vor
kommen manches Beiſpiel des tiefen pſychiſchen Standpunktes ſeiner
Begleiter erzählt die wie Thiere über die erſchoſſenen Reitthiere
herfallen und ſich um jedes Stückchen Eingeweide prügeln bis ſie
mit Stöcken auseinander getrieben werden die das Gefühl des
Mitleids mit lebenden Thieren ebenſo wenig kennen wie ein
unmündiges Kind das einer Fliege Flügel und Beine ausreißt
er nennt ſeine Träger ſelbſt eine Rotte lärmenden zankenden

hat dieſer Menſch Deine Ehrenſcheiue wirklich in
ſeinen Händen
Den jungen Offtzier hatte all ſein ſtolzes Selbſtbewußt
ſein verlaſſen er war ſehr blaß geworden und ſchaute in
rathloſer Niedergeſchlagenheit zu Boden

Papa ſagte er kleinlaut laß uns nicht jetzt davon
ſprechen Jch hielt ihn ja für einen Ehrenmann und
t x Antworte mir ohne Winkelzüge Jſt es die Wahr

eit

Ja gab jener mit etwas trotzigem Ausdruck
zurück Jch war ja gezwungen durch Deine Schuld

Ah das iſt zu viel Meines alten Namens Ehre
in den Händen eines Verbrechers Mein Wappenſchild
mit Schmach und Schande beſudelt Das vermag ich nicht
zu überleben

Die Adern auf ſeiner Stirn ſchwollen an als wenn ſie
t wollten die Stimme verſagte ihm und ſeine

ugen verdrehten ſich daß faſt nur das Weiße von ihnen
ſichtbar war Elſa kniete an ſeiner Seite nieder und um
faßte ihn mit beiden Armen auch Graf Egon wollte ſich
ihm mit einer bittenden Handbewegung nähern aber der
General richtete ſich trotz ſeines kranken Beines ſteif und ge
bieteriſch in dem Seſſel empor und ſtreckte abwehrend die
Hand gegen ſeinen Sohn aus

Aus weinen Augen Erbärmlicher rief er mit dem
Aufgebot ſeiner letzten Kraft Wer meine Ehre beſudeln
konnte hat aufgehört mein Sohn zu ſein

Dieſe herbe Zurückweiſung reizte den Zorn des jungen
Grafen und von der augenblicklichen Erregung hingeriſſen
ſagte er ohne den Zuſtand des Generals zu berückſichtigen
mit beißender Schärſe

Du brauchſt einen Sündenbock Papa und das Unglück
will daß ich denſelben abgeben muß aber Du wirſt gut
thun Dich daran zu erinnern daß nicht ich es geweſen bin
der Elſa mit dem Marquis verlobt hat und daß dieſe Ver

wer
unzuverläſſigen feig und elend denkenden Geſindels Strenge ruft
Flucht Nachſicht Frechheit und Meuterei hervor Aber wie wohl
thuend heben ſich aus der Maſſe gleichgiltiger oder widriger Be
gleiter der ſympathiſche Tſchingenge ab oder Mukenges muthige
Schweſter die als alle Träger aus Furcht vor Kannibalen ſich
weigerken mit den Reiſenden weiterzuziehen ſich deſſen ſchämte

Mögen unſere Söhne daheim ſagen unſere Männer ſind Memmen
mich ſollen ſie nicht beſchimpfen Jch bleibe Welch ein Weib
eine Negerin woher der Muth woher dieſe hohen Worte Und
endlich der wackere Humba ſtolz auf die Ehre die Fahne voraus
tragen zu dürfen immer treu an Wißmanns Seite mehr als ein
mal ſein Retter Es iſt begreiflich daß die treuen Reiſegefährten
bei dem damaligen Abſchied ſich nicht zum letzten Male ſahen
nd Ptever zu Wißmann eilten als er von Neuem ihre Heimatb
etrat

Zur Zeit rüſtet ſich Wißmann nach Löſung ſeiner Aufgabe
in der Heimath Erholung von ſeinen Strapazen zu ſuchen und
ſchon beginnt das Eingreifen Emin Paſchas neue Hoffnungen
anzuregen Wenn aber irgend etwas für die Fortſchritte der
kolonialen Unternehmungen Deutſchlands mit Vertrauen erfüllen
darf ſo iſt es die Wahrnehmung daß ſich wie Otto Kienitz
in der Münchener Allg Ztg zutreffend bemerkt zu allen
Aufgaben bis jetzt rechtzeitig die richtigen Männer fanden Peters
der himmelſtürmend die oſtafrikaniſche Kolonie ſchuf aber freilich
nicht der Mann für die weitere Organiſation derſelben iſt Wiß
mann der die Gegner der eindringenden Ziviliſation niederwarf
aber gleichzeitig verſöhnend das Vertrauen der Bevölkerung zu den
Deutſchen erwarb erſterer eigenwillig und deßhalb vielfach anſtoßend
letzterer der pflichttreue Beamte und Soldat der genau nach den
Jnſtruktionen ſeines Kaiſers handelt und endlich als dritter Emin
Paſcha wie kein Anderer geeignet durch unmittelbare Erfahrung
die kulturelle Hebung der jetzt friedlichen Kolonie anzubahnen
alle drei grundverſchiedene Naturen aber jeder an ſeinem Platze
der richtige Mann dazu alle drei von der gleichen Begeiſterung
für ihr deutſches Vaterland beſeelt

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 11 Mai Hofnachrichten Am Sonn
abend entſprachen der Kaiſer und die Kaiſerin der Einladung
des am hieſigen Hofe beglaubigten öſterreichiſchungariſchen Bok
ſchafters Grafen Szechenyi zum Diner nach der öſterreichiſchen
Botſchaft Nach Aufhebung der Tafel begaben ſich die kaiſerlichen
Majeſtäten ſofort nach dem Potsdamer Bahnhofe um von dort
aus mittels Sonderzuges nach der Wildparkſtation und von da
zu Wagen nach dem Neuen Palais zurückzukehren Während der
heutigen Vormittagsſtunden erledigte der Mönarch Regierungs
augelegenheiten Um 12 Uhr Mittags trat derſelbe mit den Herren
ſeines Gefolges mittels Sonderzuges von der Wildparkſtation aus
die Reiſe nach Wirſchkowitz in Schleſien an um daſelbſt einer
Einladung des Grafen Hochberg entſprechend an den auf den
Beſitzungen desſelben ſtattfindenden großen Jagden theilzunehmen
Abends 6 Uhr 25 Minuten traf der Kaiſer in Mochbern ein und
begab ſich demnächſt von der an der Linie Oels Gueſen gelegenen
Wärterbude 34 aus zu Wagen nach Wirſchkowitz woſelbſt er beim
Grafen Hochberg Wohnung nahm Jn Wirſchkowitz gedenkt der
Kaiſer bis zum 13 d Mts Abends zu verbleiben und hierauf
über Gneſen und Dirſchau nach Königsberg weiterzureiſen

lobung unter den obwaltenden Umſtänden für unſere
Familie jedenfalls einen viel ſchlimmeren Skandal bedeutet
als meine kleinen Unbeſonnenheiten von denen Niemand
etwas erfahren wird wenn wir den Burſchen in Ruhe
laſſen

Um Gottes willen ſchweig Egon fiel jetzt die Kom
teſſe ihrem Bruder ins Wort Siehſt Du denn nicht daß
dem Papa unwohl wird

Das mußte der junge Graf nun allerdings erkennen
als er ſeine Blicke auf den Zuruf ſeiner Schweſter hin von
dem Fußteppich erhob Der General war kraftlos zuſammen
geſunken ſein Geſicht hatte eine unnatürlich dunkle Färbung
angenommen ſeine Arme hingen ſchlaff am Körper herunter
und ſein leiſes Röcheln klang erſchreckend und beängſtigend
wie das eines Sterbenden Egons höhniſche Worte ver
ſtummten auf der Stelle und ſtatt des Jngrimms malte
ſich Beſtürzung in ſeinen Zügen

Mein Gott das iſt ernſthaft rief er aus indem er
heftig auf die Tiſchglocke ſchlug Was iſt Dir Papa
Womit können wir Dir eine Erleichterung verſchaffen

Der General gab keine Antwort Er hatte das Be
wußtſein verloren und nun erkannte auch Elſa das Bedenk
liche ſeines Zuſtandes Auf der Stelle wurden die Diener
zu verſchiedenen Aerzten geſchickt und man legte den Kranken
nieder um ihn vor allen Dingen wieder zur Beſinnung zu
bringen

Aber die Hilfsmittel auf welche man in der Eile und
Aufregung verfiel erwieſen ſich als völlig unzureichend
Das Röcheln des Grafen wurde vielmehr immer ſchwächer
ſein Puls immer ſtockender und laugſamer und der Schlag
ſeines Herzens war kaum noch zu fühlen

Endlich nach zehn Minuten qnalbvollſten Harrens er
ſchien einer der Aerzte welchen der Diener in ſeiner

Wohnung vorgefunden hatte Er brauchte nur einen Blick
auf den Kranken zu werfen um die Hoffnungsloſigkeit der

S
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Dem Vernehmen nach wird die Kaiſer in von Potsdam kommend
in Dirſchau mit Sr Majeſtät zuſammentreffen worauf as Kaiſer
paar alsdann gemeinſam die Reiſe nach Königsberg fortſetzt

Die Ankunft in Königsberg wird vorausſichtlich am 14 d Mts
Vormittags 9 Uhr erfolgen Ueber die Rückkehr der Kaiſerlichen
Majeſtäten von Königsberg ſind definitive Beſtimmungen bis zur
Stunde noch nicht getroffen worden

Herrn v Poſchingers Veröffentlichungen Die
Kölniſche Zeitung bringt wie wir im Sountag Vorabendblatte

uritgetheilt haben die aus parlamentariſchen Kreiſen geſchöpfte
Nachricht Herr v Poſchinger der beim Fürſten Bismarck in
Friedrichsrnh verweilte werde demnächſt mit umfangreichen Ver
öffentlichen hervortreten Um mißverſtändlicher Dentung dieſer
Nachricht vorzubeugen wollen wir darauf hinweiſen daß in ſo
weit es ſich um Veröffentlichungen amtlichen Charakters handelt
das doch nur mit Genehmigung der jetzigen Regierung erfolgen
könnte Augenblicklich hat übrigens Herr v Poſchinger keine
andere Arbeit unter der Feder als den Abſchluß ſeines Werkes
Fürſt Bismarck als Volkswirth welches nur Materialien

kleine Vorlagen und Kommiſſionsberichte erledigt Nächſte Sitzung
unbeſtimmt

Der Schluß der Landtagsſeſſion dürfte durch die
diesbezüglichen in Abgeordnetenkreiſen gemachten Bemühungen die
von Miniſter v Bötticher unterſtützt werden nun doch noch vor
Pfingſten herbeigeführt werden Man verſucht zu dieſem Zwecke
das Herrenhaus zu beſtimmen den Nachtragsetat Beamten
gehälter vor dem Feſt zu erledigen auf alle übrigen Vorlagen
aber ſo weit ſie Schwierigkeiten bieten alſo auch Rentengüter
Schulpflicht und Sperrgeldergeſetz wenn des letzteren wegen dasCentrum auf er Widerſpruch beharrt für dieſe Seſſion zu
verzichten damit der Juni für den Reichstag allein frei bleibt

Die Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes iſt
beſchloſſene Sache Eine Anzahl auf Grund des Sozialiſten
geſetzes erfolgter Aus weiſungen iſt von der Hamburger Behörde
zurückgenommen worden die Zurücknahme weiterer Aus
weiſungen ſoll bevorſtehen Die Behörde ſoll dabei wie die
Köln Ztg mittheilt von der Abſicht ausgehen zu vermeiden

enthält die bereits juris publiei ſind
Fürſt Bismarcks Abſicht im Parlamentzzu er

ſcheinen iſt vor der Hand gänzlich vertagt Bei den Herren
hausverhandlungon dieſer Woche iſt er gefliſſentlich fern geblieben
Die Briefe welche der Kaiſer an den Fürſten gerichtet hat ſind
bei aller perſönlichen Freundſchaft ſo hochernſt geweſen daß der
Fürſt ſich überzeugt haben dürfte daß die neue Politik nicht blos
einen Uebergang bedeutet und ſeine Rückkehr ins Amt ſo gut wie
ausgeſchloſſen iſt

Aus Friedrichsruh Der Hamb Correſp berichtet
Fürſt Bismarck iſt fleißig mit der Sichtung ſeiner Jahre lang
aufbewahrten Briefſchaften beſchäftigt Es iſt dies keine leichte
Arbeit da ſich mit der Zeit eine außerordentlich große Menge der
artiger Papiere angeſammelt hat Man ſpricht von 16 großen
Kiſten welche mit Briefen gefüllt ſein ſollen Der Fürſt hat
augenſcheinlich noch nicht die Hälfte dieſer Papiere durchgeſehen
trotzdem er jeden Tag bei der Arbeit iſt Das nicht für auf
bewahrungswerth Befundene wird ſofort den Flammen übergeben

Die Nachricht daß ein bekannter franzöſiſcher Schrift
ſteller in Friedrichsruh geweſen ſei wird von der Kreuzztg
beſtätigt Man theilt dem genannten Blatte aus guter Quelle
mit daß Herr de Hourx der Chefredakteur des Matin während
48 r der Gaſt des Fürſten Bismarck in Friedrichsruh
geweſen iſt

Bismarck Denkmal Bis jetzt ſind in Berlin beim
Komitee für das Bismarck Denkmal 84000 M eingegangen
während vom Hamburger Lokalkomitee 45000 M angemeldet
worden ſind

Zur neuen Militärvorlage äußert die Poſt
Folgendes

Je bereiter wir ſind und je mehr wir von jedem Patrioten
die Bereitwilligkeit fordern die für die kriegeriſche Sicherung
Deutſchlands nothwendigen Opfer zu übernehmen um ſo drin
gender müſſen wir verlangen daß ihre Nothwendigkeit voll
nachgewieſen wird Bei dieſer Lage der Dinge iſt es von beſon
derem Werth daß zum Amte des Reichskanzlers ein Mann
berufen iſt welcher in Heeresangelegenheiten als Autorität erſten
Ranges gilt und zu dem man zugleich das feſte Vertrauen
haben kann daß er der ihm obliegenden Verantwortlichkeit nach
allen Richtungen hin gerecht wird Je ſicherer und auch in für
weitere Kreiſe verſtändlicher Weiſe die Nothwendigkeit der geplan
7 a esverſtärkung nachgewieſen wird um ſo beſſer für alle

heile

Entſchließungen des Bundesraths Zufolge der
dem Reichstage zugegangenen Ueberſicht der Entſchließungen
des Bundesraths auf Reichstagsbeſchlüſſe der letzten
Seſſionen iſt eine Beſchlußfaſſung des Bundesraths über die Re
ſolution des Reichstags betreffend die Wehrpflicht der Geiſt
lichen noch nicht erfolgt Dieſe Reſolution ging dahin daß
Einjährig Freiwillige die ſich dem Studium der Theologie einer
mit Korporationsrechten innerhalb des deutſchen Reiches beſtehenden
Kirche oder Religionsgeſellſchaft widmen in Friedenszeiten auf
ihren Antrag nach halbjährigem Dienſt mit der Waffe das
zweite Halbjahr in der Krankenpflege dienen ſollen
Ferner eine Vorlage wegen Erhöhung der Bezüge der unteren
und mittleren Beamten befindet ſich in der Vorbereitung

Herrenhaus 14 Sitzung vom Sonnabend den 10 Mai
Ein Antrag des Grafen Fred Frankenberg auf Einſetzung
einer Behörde für die Wahrnehmung der Jntereſſen
der Waſſerwirthſchaft und für die Abwendung der
Hochwaſſergefahren wird zur Vorberathung an eine We
miſſion verwieſen Ein anderer Antrag desſelben Herrn größere
oder wichtigere Geſetzvorlagen vor der Beſchlußfaſſung über
die geſchäftliche Behandlung derſelben einer Berathung im
Plenum zu unterwerfen wird an die Geſchäftsordnungs
kommiſſion verwieſen Die Novelle zum Parzellirungsgeſetz wird
mit einer Abänderung angenommen Außerdem wurden noch

daß nach Ablauf des Sozialiſtengeſetzes eine große Schaar von
Ausgewieſenen auf einmal zurückkehrt Es heißt daß wie in
Hamburg auch in den anderen Städten aus denen auf Grund
den Sgdialiſtengeſetes Ausweiſungen erfolgten vorgegangen wer
en ſoll

Der von der ſozialdemokratiſchen Fraktion
im Reichstage eingebrachte Arbeiterſchuhtz Geſetzent
wurf iſt von dem Berliner Volksblatt veröffentlicht worden
Derſelbe iſt im Weſentlichen eine Wiederholung der von der
Fraktion bereits vor mehreren Jahren ausgearbeiteten Vorlage
enthält aber doch mannigfache Aenderungen So iſt beiſpielsweiſe
die Forderung des Minimallohnes fortgefallen Den Maximal
arbeitstag ſetzt der Entwurf auf zehn Stunden feſt mit zwei
Ausnahmen An Sonnabenden und an den Vorabenden
der hohen Feſte ſoll der Arbeitstag höchſtens acht Stunden
betragen ebenſo ſoll er dieſe Friſt nicht überſchreiten dürfen bei
Arbeiten unter Tag mit Einrechnung der Ein und Aus
fahrt Vom 1 Januar 1894 an ſoll die höchſt zuläſſige Arbeits
zeit täglich auf neun vom 1 Januar 1898 an auf acht Stunden
herabgeſetzt werden Kinderarbeit ſoll natürlich ganz ver
boten werden ebenſo mit gewiſſen Ausnahmen Nacht
und Sonntagsarbeit für jugendliche Arbeiter iſt der
Achtſtundentag feſtgeſetzt Die Vorſchläge des früheren Ent
wurfs über ein Reichsarbeiteramt über Arbeitsämter Arbeits
kammern und Schiedsgerichte ſind im Weſentlichen in den neuen
übernommen Unter den Strafbeſtimmungen iſt der gegen die
Arbeiter gerichtete Kautſchukparagraph 153 durch Strafandrohung
gegen die Unternehmer erſetzt welche die Arbeiter durch Mißbrauch
ihrer ſozialen Uebermacht an der Ausübung des Koalitionsrecht zu
hindern ſuchen

Die neuen Landtagsgebäude Der Herren
hausvorſtand beſchloß dem Plane der Regierung neue
Landtagsgebäude auf dem Terrain des jetzigen Reichstags
und Herrenhauſes zwiſchen Zimmer und Leipzigerſtraße zu er
richten ſeine Zuſtimmung zu geben An die Front der Leipziger
ſtraße kommen dann nach Niederreißung des proviſoriſchen Reichs
tagsgebäudes und des Herrenhauſes die Präſidialgebäude der
beiden Häuſer des Landtags Die beiden Landtagsgebäude bleiben
getrennt Der Miniſter Herrfurth erklärte ſich mit dieſem Be
ſchluß einverſtanden

Eine neue Bierſteuer Bei den hieſigen Schank
wirthen finden Erhebungen darüber ſtatt wieviel Bier in Flaſchen
und wieviel vom Faß geſchänkt wird Dieſe Unterſuchung hängt

r zuſammen mit der Vorbereitung einer neuen Bier
teuer

Beſtimmte Erklärungen über die künftige
Handhabung der Kolonialpolitik ſollen wie wir erfahren
im Reichstage abgegeben werden und zwar aller Vorausſicht
nach durch den Reichskanzler von Caprivi perſönlich

Jtalien
Rom 11 Mai Jn der Kammer erklärte Crispi in

Beantwortung der Interpellation Odescalchi s vom 24 April ob
die Regierung den Beſchlüſſen der Berliner Konferenz ent
ſprechende legislative Maßnahmen zu beantragen beabſichtige er
werde ſich mit dem Handelsminiſter ins Einvernehmen ſetzen und
am nächſten Sonnabend die Interpellation im Sinne einer für die
Arbeiter günſtigen praktiſchen Löſung zu beantworten

Die Riforma will wiſſen daß ernſte Zerwürfniſſe
zwiſchen dem Vatikan und Montenegro bevorſtehen Es ſei
nicht unwahrſcheinlich daß der Streit mit Aufhebung
des wiſchen beiden Regierungen beſtehenden Concordats enden
werde

Das von uns gemeldete Aufgeben des Berliner Beſuches
der Königin Marguerita erfolgt mit Rückſicht auf den Ge
müthszuſtand des Königs welcher ſich in Folge des Todes des
Prinzen Amadeus fortwährend in gedrückter Stimmung befindet

e

Situation zu erkennen Er nahm den Grafen Egon bei
ſeite und bat ihn die Komteſſe zu entfernen und ſie auf
den baldigen Eintritt einer Kataſtrophe vorzubereiten

Es iſt ein äußerſt heftiger Schlaganfall der eine
gänzliche Lähmung herbeigeführt hat Jch glaube nicht
daß der Herr Graf noch einmal zur Beſinnung kommen und
den Gebrauch der Sprache wieder erlangen wird

Egon machte denn auch in der That einen Verſuch ſeine
Schweſter aus dem Zimmer zu führen aber Elſa verſtand
gut genug in den Mienen des Arztes zu leſen um keiner
beſonderen Vorbereitung mehr zu bedürfen

Sagen Sie mir die Wahrheit Herr Doktor fragteſie Leife Wird mein armer Vater ſterben t
Wenn nicht ein Wunder geſchieht Komteſſe ja gaber zurück Meine Wiſſenſchaft ſteht hier am Ende ihrer

achtSitterlich weinend ſank ſie neben dem Lager nieder und

vedeckte die erkaltende Hand des Sterbenden mit ihren
Küſſen Bis zu jenem unglücklichen Feſtabend war er ihr
immer ein zärtlicher und liebevoller Vater geweſen und
trotz all der bitteren Stunden welche ihr ſeine Härte in
der letzten Zeit verurſacht hatte ſie doch niemals an der Auf
richtigkeit ſeiner Liebe für ſie gezweifelt Jn ihrer ganzen
niederdrückenden Schwere empfand ſie die ſchmerzliche Ge
wißheit daß es ihr beſter ihr einziger Freund war welchen
ſie verlor daß der Vater ſie gerade in einem Augenblick
verließ in welchem ſie mehr als je zuvor ſeiner bedurft
hätte

Aber ihre Thränen und Klagen hielten die fliehenden
Lebensgeiſter nicht in dem gebrochenen Körper des Greiſes
zurück Obgleich binnen kürzeſter Friſt auch der alte
Medizinalrath und ein berühmter Univerſitätsprofeſſor der
ſich gerade in Bezug auf die Behandlung von Schlaganfällen
eines beſonderen Rufes erfreute am Krankenbette erſchienen
vermochte doch ihre Diagnoſe nur die Anſicht des zuerſt ge

e

kommenen Arztes zu beſtätigen Der Anfall hatte das Ge
hirn zu ſehr in Mitleidenſchaft gezogen als daß an die
Möglichkeit einer Beſſerung auch nur entfernt zu denken
geweſen wäre

Gegen Mittag traten die erſten ſchwachen Anzeichen be
ginnenden Todeskampfes zutage Die Fingerſpitzen des Kranken
begannen in eigenthümlicher Weiſe zu zucken und die ſchmerz
liche Spannung in ſeinen Zügen ließ allmählich nach Der
Medizinalrath gab dem Grafen Egon einen Wink und
dieſer beugte ſich mit ſehr bleichem Geſicht und mit bebenden
Lippen zu ſeiner Schweſter nieder

Faſſe Dich Elſa ſagte er leiſe Seine letzte Stunde
iſt gekommen

Nach der ſchönen alten Sitte vieler vornehmer Häuſer
wurden auch hier die Thüren des Arbeitskabinets geöffnet
und die ganze Dienerſchaft des Hauſes herzugerufen Jn
ſchmerzlichem Schweigen die Hände zu ſtillem Gebet gefaltet
und die meiſten mit Thränen in den Augen ſtanden die
alten treuen Dienſtboten bei einander um ihrem lieben Herrn
in ſeinen letzten Augenblicken nahe zu ſein Tiefe feierliche
Stille nur von leiſem Schluchzen unterbrochen die
feierliche Stille des Todes erfüllte das Gemach Das leiſe
Ticken einer hohen Pendule das man ſonſt kaum vernahm
klang Allen jetzt merkwürdig laut und vernehmlich ins Ohr
Plötzlich ertönte ein kurzes Raſſeln in dem Uhrwerk ein
ſcharfes Knacken als wenn eine Feder geborſten wäre
dann war das Ticken verſtummt

Jn demſelben Augenblick vernahm man vom Kranken
lager her einen tiefen Seufzer einen Seufzer nicht des
Schmerzes ſondern der Erleichterung als wäre dem Leiden
den eine Centnerlaſt von der Bruſt gefallen ein Ausdruck
friedlichſter Ruhe und Heiterkeit breitete ſich über das Antlitz
des alten Kriegers ein kurzes kaum merkliches Streckenſeines Körpers ſo te dann wurde Alles todtenſtill

Der Medizinalrath ließ einige Sekunden verſtreichen

warHeute früh kamen 100 Pariſer Schützen an die vor
einer großen Menge begrüßt wurden Der Gemeinderath hat
ſeine Vertretung ſowie die Stadtkapelle nach dem Bahnhof en
ſandt Die Kapelle ſpielte die Marſeillaiſe Die Menge ſtimmt
in die Hochrufe auf Frankreich ein Der Empfang war überauz
herzlich

Frankreich
Paris 11 Mai Jn der heutigen Sitzung der Deputirten

kammer gab der Unterſtaatsſekretär Etienne in der Beant
wortung der Interpellation wegen Dahomehy ein Bild der dortigen
Lage beſtätigte die Zurückgabe der Geißeln und fügte hinzu
Frankreich werde ſeine Poſitionen behaupten die Regierung begh
ſichtige nicht eine Expedition dorthin zu entſenden dieſelbe werde
aber die Okkupation des franzöſiſchen Territoriums aufrecht er
halten Alles deute darauf hin daß der König von Dahomey ſich
zu Unterhandlungen werde genöthigt ſehen Frankreich habe i
Afrika einen ſehr großen Beſitz den es koloniſiren müſſe würde
es ſich auf irgend einem Punkte ſchwach zeigen ſo würde ſein
Preſtige darunter leiden Beifall Marineminiſter Barbey gah
in Beantwortung einiger Fragen des Deputirten Fleurens Detail
über die Streitkräfte in Dahomey der Geſundheitszuſtand derſelben
ſei befriedigend übrigens ſei das Geſchwader ohne Forderung
neuer Kredite verſtärkt worden Hierauf wurde die von der Re
gierung gebilligte einfache Tagesordnung einſtimmig angenommen

Jm weiteren Verlaufe der Sitzung interpellirte der Deputirte
Boyer Sozialiſt über die anläßlich der en gen vom
1 Mai getroffenen Maßregeln und machte der Polizei Vorwürfe
Der Miniſter des Jnnern Conſtans erwiderte die Kundgebung
hätte einen politiſchen Charakter gehabt das Verhalten der Polize
ſei anerkennenswerth er übernehme die Verantwortung für das
ſelbe Schließlich wurde eine ne erd nung in welcher das Ver
halten der Regierung gebilligt wird mit 394 gegen 57 Stimme
angenommen

Der Gouverneur des Credit Foneier Criſtophle
beabſichtigt zurückzutreten An ſeiner Stelle ſoll der frühere
Miniſterpräſident Tirard zum Gouverneur ernannt werden

Orient
Belgrad 10 Mai Die Königin Natalie hat kürzlich

ein geharniſchtes Proteſtſchreiben an die Regenten und an de
Metropoliten Michael geſandt um ſich hauptſächlich über das be
der Erziehung des jungen Königs befolgee Syſtem zu beklagen
Die Regentſchaft würdigte die Königin nicht einmal einer Antwort
während der greiſe Metropolit dem es unter den Radikalen auch
an der nothwendigen Autorität gebricht ſie mit einigen anf die
Zukunft vertröſtenden Redensarten abſpeiſte Inzwiſchen hat wie
wir ſchon mittheilten Exkönig Milan ſeinen Beſuch in Belgrad
angekündigt was einigen häuptſtädtiſchen Journalen denen man
intime Beziehungen zur Königin Natalie nachſagt Anlaß zu geraden
ſcheußlichen Artikeln gegen den ehemaligen Herrſcher gegeben hat
Während die eine Zeitung ihn im Pariſer Polizeiarreſt ſchmachten
läßt und verbreitet er ſei mit Arbeitern gelegentlich eines Volks
auflaufes in s Handgemenge gerathen erklärt ihn die andere dem
Jrrſinn und Bankerott verfallen Zum Ueberfluß beginnt jetzt ein
radikales Blatt mit der Veröffentlichung eines Romans Artemiſig
betitelt in welchem ohne Umſchreibung der Namen die Abentener
Milans mit einer Dame des angeführten Namens zum Beſten
gegeben werden Unter ſolchen Umſtänden werden ſich möglicher
weiſe die königlichen Gatten demnächſt auf einer der Straßen
Belgrads begegnen

Sofia 11 Mai Der Präfekt von Philippopel Dimi
trow iſt zum diplomatiſchen Agenten in Belgrad ernannt wor
den und wird ſich im Laufe dieſes Monats dorthin begeben

Konſtantinopel 11 Mai Der Jnſtizminiſter Djevdet
Paſcha und der Gouverneur von Pera Emrullah Effendi
ſind ihrer Poſten enthoben worden An Stelle Djevdet Paſchasiſt der Miniſter der Evkafs Riza Paſcha zum Infſtigniniſter er

nannt worden an ſeine Stelle tritt der gegenwärtige Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Zihni Paſcha welcher durch den
Direktor der indirekten Steuern Raif Paſcha erſetzt wird an
Stelle des Letzteren übernimmt Haſſan die indirekten Steuern
Zum Gouverneur von Pera iſt an Stelle Emrullah Effendis
Nazim Bey ernannt worden Huſ in Bey einer der
Sekretäre des Sultans und Präſident der Municipalität von
Pera iſt zum Geſandten in Bukareſt ernannt an Stelle
Feridun Beys welcher Nahmud Neddin der nach Athen
geht auf dem Geſandtſchaftspoſten in Belgrad erſetzt

Bukareſt 11 Mai Das Abgeordnetenhaus nahm
geſtern mit 93 gegen 55 Stimmen die betreffend die
Befeſtigungskredite an nachdem der Miniſterpräſident und
der Miniſter des Auswärtigen erklärt hatten daß die Befeſtigungen
nur einen defenſiven Charakter hätten und keineswegs von poli
tiſcher Tragweite ſeien

Beten Sie Komteſſe Jhr Vater iſt heimgegangen
zu ſeinem Gott

Eine Stunde darauf verkündeten die umflorten Thür
griffe des gräflichen Hauſes den Vorübergehenden daß der
Generallieutenant Graf Holzhauſen zu ſeinen Vätern ver
ſammelt worden ſei

XXVIII
Während zweier Tage und Nächte hatte der ſchwer ver

wundete Profeſſor Dernberg mit dem grauſtgen Geſpenſt
des Todes gerungen das grinſend an ſeinem Leidenslager
ſtand Er galt von vornherein für einen aufgegebenen
Patienten und die Aerzte beſchränkten ſich darauf ihm nach
Kräften Linderung zu verſchaffen da ſie darauf verzichteten
ihn wiederherzuſtellen Jhre Verſuche mit der Kugelſonde
das verderbliche Geſchoß aufzufinden und es aus dem
Körper zu entfernen hatten ſich als vergeblich erwieſen und
ſie durften dieſes Experiment nicht noch öfter wiederholen
da bei der Empfindlichkeit der verletzten Organe die Unter
ſuchungen ſelbſt nicht ungefährlich waren Zwar hatte der

Profeſſor ſchon am Abend des erſten Tages das Bewußtſein
S aber ſeine Kräfte waren vom ſtarken Blut

verluſte auf das Aeußerſte erſchöpft und bei der ſchweren
Verletzung der Lunge mußte ihm das Sprechen auf das
Strengſte uuterſagt werden So durfte er den Beſuch keines
ſeiner Freunde empfangen und keine Mittheilung aus der
Außenwelt drang in ſein ſtilles Krankenzimmer Er ſelbſt
war feſt überzeugt daß ſeine Stunden gezählt ſeien und
daß es für ihn keinen Ausgang mehr aus dem Kranken
hauſe gäbe Er empfand keinen Schmerz darüber denn es
feſſelte ihn nichts mehr an das Leben als die Sorge um

Helene der er ſein letztes Verſprechen nicht mehr hatteinnehalten können und die dielleint dennoch von Neuem in

die Schlingen des ſchändlichen Betrügers gefallen war

S
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Lokales
Halle 12 MaiSitzung des Bürgervereins für ſtädtiſche JntereſſenWar freien Beſprechung wurde darauf n e W Feſen

er der Straßenkanäle nicht ſelten zur ſchnellen und bequemen Be
ſeitigung des Straßenkehrichts benutzt werden und ſei dies z B am
Sonnabend Nachmittag am Hauſe Alter Deſſauer der Fall geweſen
Die Nemeſis habe aber den Üebelthäter ſchnell erreicht denn ein Po
lizeiſergeant habe den Unfug bemerkt und ſofort die nöthigen Maß
regeln getroffen Da in der letzten Vereinsſitzung die Vermuthung
ausgeſprochen worden war daß die Jnfluenza im Pferdedepot
der Straßenba f doch längſt erloſchen ſein und der Betrieb nach
der Mansfelder Straße demzufolge wieder aufgenommen werden müſſe
konnte von Augenzeugen konſtatirt werden da noch immer 14 Pferde
dieſer Krankheit wegen ſtehen ar auch ſei es für jeden Sachver
re leicht eine ganze Anzahl wieder eingeſtellter Pferde als Re

konvalescenten zu erkennen Da über die Regulirung des
Leipziger Platzes mancherlei rig Meinungen in Bürgerkreiſen
verbreitet ſind wurde von fach und ſachverſtändiger Seite die Ange

enheit klargelegt und namentlich darauf hingewieſen daß die Ein
mündung in die Leipzigerſtraße nicht ſpitzwinkelig ſondern in einem
ſtumpfen Winkel angelegt wird Als eine betrübende Thatſache wurde e daß in den letztvergangenen Tagen mehrere

anſtändige Bürgerstbchter welche in den frühen Vormittagsſtunden
die Peißnitz beſuchten um ſich geſundheitlich zu erholen von einem
Trupp ſogenannter Lattcher infam beläſtigt wurden Ein Aufſeher
ſei nirgends zu merken noch zu errufen geweſen Die Frage Was
ſoll aus unſerer ſchönen Peißnitz werden ſei eine dringende
und ihre baldige Löſung durch energiſches Wegfegen unlauterer Elemente
im allgemeinen Intereſſe im höchſten Grade wünſchenswerth Die
Frage wie es mit dem Rathskellerneubau ſtehe konnte nur unbefrie
digend beantwortet werden Die Angelegenheit ſei in ein neues
Stadium eingetreten jedenfalls aber werde ſobald nicht an einen An
fang des Baues zu benken ſein Die Klage über Mangel an ge
eigneten Aufenthaltsräumen für Zeugen Sachverſtändige Kläger und
Jagr 2c im Gerichtsgebäude wurde als gerechtfertigt erkannt
und durch verſchiedene Beiſpiele illuſtrirt Gleichzeitig konnte aber
e werden daß man beabſichtigt ein neues Gerichtsgebäude mit

nglichen Räumlichkeiten herzuſtellen Beſchloſſen wurde von der
rſammlung den Durchbruch der kleinen Ulrichſtraße

nach der Halle welcher den III und V kommunalen Wahlbezirk gleich
ſehr intereſſirt ſowie die Beſſerung des Uferweges an der
Saale Felſenburgkeller Saalſchlößchen Rabe 2c auf die nächſte
Tagesordnung zu ſetzen und ſelbige auch durch die Tagesblätter bekannt
u geben Intereſſenten und Sachverſtändige haben ſich erboten an
er von Zeichnungen Aufſchluß zu geben
S XV See eektieehgurdgrag Bei dem vom 15 bis 17

d Mts hierſelbſt ſtattfindenden Deutſchen Schmiedetage werden die
Sitzungen zur Berathung der umfangreichen Tagesordnung am

e und Sonnabend früh von 9 Uhr im Prinz Carl
attfinden in demſelben Lokale wird auch am Freitag Äbends 8 Uhr

das eſteſfen mit darauf folgendem Ball veranſtaltet Außerdem iſt
für Donnerstag Abends 6 Uhr eine Vorverſammlung im genannten
Lokal zur Begrüßung der Delegirten und Gäſte zur Feſtſetzung des
Bureaus und der Geſchäftsordnung ſowie zur definitiven Aufſtellung
der Tagesordnung ferner für Freitag früh von 7 bis 9 Uhr eine
Beſichtigung der Francke ſchen Stiftungen Nachmittags 3 Uhr eine
Ausfahrt mittelſt Wagen nach Bad Wittekind und dem Saalthal
dann für Sonnabend früh 8 Uhr eine Beſichtigung der königlichen
Saline Nachmittags 4 Uhr eine Waſſerfahrt auf der Saale nach der

SaalſchloßBrauerei Concert daſelbſt und Abends 10 Uhr die Rück
fahrt eventuell mit Feuerwerk in Ausſicht genommen Für Sonntag
den 18 Mai iſt noch eine Extrafahrt nach Köſen angeſetzt Am

immelsfahrtstage wird bei jedem ankommenden Zuge eine Empfangs
eputation am Bahnhof ſein welche durch ſchwarzweißrothe Schleifen

erkennbar ſein wird Auch für die Damen wird von einem hieſigenDamenKomitee das an ſchwarz weißen Schleifen erkennbar iſt für
Unterhaltung geſorgt werden

o Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis
hielt geſtern Nachmittag von halb 5 Uhr ab im Saale des Engel ſchen
Gaſthofes zu Dieskau eine patriotiſche Verſammlung ab
zu welcher ſich gegen 150 Theilnehmer eingefunden hatten Herr von
Bülow Dieskau eröffnete die Verhandlungen mit einem Hoch auf
Se Majeſtät den Kaiſer worauf die Verſammlung die Kaiſerhymne
ſang und zwar unter Muſikbegleitung durch die Capelle des Lauren
tiner Jüngling Vereins welche im Laufe der Verſammlung
v mehrere anſprechende Weiſen vortrug Es wurden dann von
mehreren Herren patriotiſche Anſprachen gehalten ſo von den Herren
Oberregierungsrath a D Sack Halle Pfarrer
thurm Oberlehrer Dr Perle Halle Schachtmeiſter Jacob
dem Leiter des Männerrereins Zwintſchöna u a Nachdem ſich noch
eine größere Zahl von Theilnehmern der Verſammlung als neue Mit

ieder des konſervativen Vereins angemeldet hatten wurden die Ver
andlungen geſchloſſen und man eh dann noch der Einladung des
n von Bülow folgend dem prächtigen Park deſſelben einen
eſuch ab worauf die von Halle zu der Verſammlung Erſchienenen

gegen 9 Uhr die Heimreiſe antraten
Die vereinigten Seifenfabrikanten Mittel Deutſchlands

verhandelten in einer hierſelbſt am 7 d M ſtattgefundenen Verſamm
lung über die durch andauernde Preisſteiger ung der Rohprodukte
und erhöhte Fabrikations koſten bedingte einheitliche Preis
erhöhung der e Ein dahingehender Beſchluß wurde
einſtimmig gefaßt Weitere Preisſteigerungen wurden für unaus
bleiblich erklärt

Handarbeits Lehrerinnen Bei der in dieſen Tagen in
Berlin abgehaltenen ſtaatlichen Prüfung für Handarbeits Lehrerinnen

e

Sehr gern hätte er eine Gewißheit über ihr Ergehen ge
habt aber er mußte ſich wohl den ſtrengen Anordnungen
fügen welche ihm das Sprechen unterſagten und ihm jegliche
Verbindung mit der Welt außerhalb der Mauern des
Krankenhauſes abſchnitten

Da erſchien am dritten Tage ein junger Arzt an
ſeinem Lager den er früher zu ſeinen näheren Bekannten
gezählt hatte und der durch die Zeitungen von dem Vorgeſallenen unterrichtet worden war Er galt in der Hauptſtadt

für einen der kühnſten und geſchickteſten Chirurgen und der
dirigirende Arzt des Krankenhauſes hatte ihm ohne
Widerſtreben die Erlaubniß ertheilt den Patienten zu ſehen
und zu unterſuchen Auch der Profeſſor hatte natür
lich nichts dagegen einzuwenden und er ertrug geduldig
die peinigenden Schmerzen welche damit verbunden waren
An dem Ausfall der Unterſuchung hatte er kaum noch ein
Jntereſſe denn man hatte ihm ja die Hoffnungsloſigkeit
ſeines Zuſtandes nicht verhehlt und er hatte ſchon in dem
Augenblick da er die Kugel des Gegners in ſeiner Bruſtgefühlt hatte mit dem Daſein a

war kaum einigermaßen überraſcht als der Chirurg
an ſeiner Seite Platz nahm und mit der Gewandtheit die
ihm eigenthümlich war ſagte

Man hat mir mitgetheilt daß es ſchlimm mit Jhnen
ſteht lieber Profeſſor und man hat nicht ſo unrecht damit
gethan denn wenn es ſo weiter geht ſind Sie in weniger
als einer Woche ein todter Mann Aber es wäre eine
Sünde ſich dem Knochenmanne ſo ganz ohne Kampf zu er
geben Könnten wir nur die verwünſchte Kugel heraus
bringen ſo wäre bei Jhrer kräftigen Konſtitution trotz der
bedeutenden Zerſtörungen in der Lunge mit der Zeit viel
leicht an eine vollſtändige Wiederherſtellung zu denken

Fortſetzung folgt

haben die Befähigung zum Unterricht an mittleren und höheren Mäd
chen Schulen u a Frl Luiſe Herb ſt und Frl Antonie Hühn von
hier erhalten Die Vorbereitung zur Prüfung empfingen die genannten
Aingen Damen bei der früheren Handarbeits Lehrerin an der höheren
MädchenSchule und dem LehrerinnenSeminar hierſelbſt Frl Schreck
Karre 19

J Syuode Heute Vormittag fand im Prinz Carl die Wahl
ſynode der Ephorien Halle Land I Lauchſtädt und Schkeuditz
ſtatt Es wurde als geiſtliches Mitglied der Provinzialſynode Herr
Paſtor Sup a D Kletſchke De nmendorf als weltliches Mitglied
Herr Graf von Hohenthal Doölkau gewählt Als Vertreter der
Genannten wurden die Herren Superintendent Philler Lauchſtädt
und Gutsbeſitzer Stöber Schafſtädt gewählt An die Synode
ſchloſſen ſich in verſchiedenen Sälen des genannten Etabliſſements die

h der drei Ephorien Die Bezirksſynode der Ephorien
Ha e Land I wurde durch eine bibliſche Anſprache des Herrn
Paſtor Sup KletſchkeDammendorf eröffnet in derjenigen der
Ephorie Schkeuditz ſprach Herr Sup Lüttke Schkeuditz die einleitenden
Worte in derjenigen der Ephorie Lauchſtädt Herr Sup Philler
Das Referat über das Proponendum des Königl Konſiſtoriums
Welche Aufgaben in Wort und Werk ſtellt die wachſende Arbeiter

bewegung den kirchlichen Gemeindeorganen hatten für die einzelnen
genannten Ephorieen die Herren Paſtor Werner Hohenthurm Paſtor
Brandt Oberthau und Paſtor Stein Schlettau übernommen
Außerdem wurden in der üblichen Weiſe von den Superintendenten
die Ephoralberichte erſtattet

Glücklicher Radfahrer Ein Mitglied des Halle ſchen Bi
cycle Clubs Herr Naumann welcher bereits im vorigen Jahre
eine größere Zahl von Preiſen auf der hieſigen Rennbahn wie bei
auswärtigen Rennen davontrug hat auch in dieſer Rennſaiſon bereits
mehrere hervorragende Erfolge erzielt Nachdem er am vorigen Sonn
tag in Chemnitz den erſten Preis im Hauptfahren und Vorgaberennen
ſowie nach einem todten Rennen beim Vorgabefahren auf Tourenrädern
durchs Loos den zweiten Preis erhalten errang er geſtern in Berlin
im Vorgabefahren wiederum den erſten Preis in dem vorhergehenden
Hauptfahren deſſen Verlauf für Herrn N ebenfalls große Ausſicht
auf einen der erſten Plätze bot wurde er durch einen Sturz verhindert
dies Fahren bis zum Schluß mitzumachen jedoch konnte er da er
keine Verletzung erlitten ſich noch an dem Vorgabefahren mit dem
erwähnten Erfolge betheiligen

Verpachtung Bei dem heute Vormittag abgehaltenen Termin
zur n n der der Stadt gehörigen zwiſchen der ThüringerEiſenbahn und der Merſeburgerſtraße gelegenen Gymnaſialhufe

14 Morgen 13 Qu Ruthen auf 6 Jahre wurde ein gegen den
früheren jährlichen Pachtzins von 550 Mk um 170 Mk zurück
r des Gebot von Herrn Oberamtmann Ruſche Reideburg ab
gegeben

Viktoriatheater Geſtern Sonntag Abend hatte ſich zu der
erſten Soiree der Thüringer Koupletſänger trotz des
drohenden Gewitters ein zahlreiches Publikum verſammelt Daſſelbe

ſich mit den gebotenen Leiſtungen ſehr zufrieden und veranlaßte
er reichhaltig geſpendete Applaus die Sänger zu mehrfachen Zugaben

Heute Montag findet neben dem Konzert zur Eröffnung des reno
virten Konzertgartens eine italieniſche Nacht ſtatt und wünſchen
wir da der Eintrittspreis ein ſehr niedriger iſt dem Viktoriatheater
einen recht regen Beſuch

Beim Abbruch geſtürzt Am Sonnabend verunglückte bei
den Abbruchsarbeiten des früher Rauchfuß ſchen Brauerei Grund
ſtücks am kl Berlin der Arbeiter D von hier indem er beim Los
reißen von Dielen im dritten Stocke eines Seitengebäudes fehl trat
und in den darunter liegenden Raum hinab ſtürzte Der Verunglückte
wurde mittelſt Droſchke nach der kgl Klinik gert und dort aufge
nommen doch ſollen die Verletzungen nicht bedenklich ſein

h ünglück Der Maſchinenputzer B von hier wollte geſtern
Nachmittag im Maſchinenſchuppen hieſigen Bahnhofes den Tender einer
Maſchine ſäubern als eine Bank die er dabei benutzte umfiel Der
Mann kam in Folge deſſen ebenfalls zum Sturze und mußte wegen
eines Beinbruches der kgl Klinik zugeführt werden

h Excefßz Das Grundſtück Unterberg 6 war geſtern Vormittag
der Schauplatz eines blutigen Exceſſes Zwei Parteien des Grundſtücks
lebten ſchon längere Zeit mit einander in Unfrieden Geſtern früh
erſchien nun einer der Männer in der Wohnung des anderen Arbeiters

und ſchlug ohne Weiteres mit einem Spazierſtocke auf die Frau
deſſelben ein ſo daß der Stock in Stücke brach Die Frau wurde ſo
ſchwer verletzt daß ſie mittelſt Krankentrage nach der Klinik trans
portirt werden mußte

Wo ſind die Würſte Von einem Geſchirrführer wurden
am Freitag Abend zwiſchen 9 und 10 Uhr in der Königſtraße vom
Telegraphenamte bis zum Leipzigerthurm 50 Stück geräucherte Knack
würſte in einem Sack verpackt verloren

Der geiſteskranke Student N wurde in vergangener Nachtgegen 11 ußr aus einem Reſtaurant in der Spiegelgaſſe an die Luft

geſetzt weil er dort wiederum gezecht hatte und nicht bezahlen wollteunter der Vorgabe Fürſt Bismarck bezahle Alles Auf er Straße
nnt er hierauf ſolchen Skandal daß er zur Ruhe gebracht werden

mußte

Diebſtahl Jn vergangener Nacht wurde in den Anlagen des
Soldatengottesackers eine erbrochene kleine Holzkiſte an Herrn
A Kühne hier adreſſirt gefunden Dieſelbe iſt jedenfalls geſtohlen
und ſcheint kleine Fläſchchen mit Likör Proben enthalten zu haben

Die Herausputzerei der Kinder Wenn der Frühling in
voller Pracht ſein Regiment führt Lerchengeſang und Nachtigallen
ſchlag ertönt Alles im höchſten Glanze ſteht dann will auch der Herrder Schöpfung nicht zurückbleiben und die Herrin erſt recht nicht
Zwiſchen Oſtern und Pfingſten werden die Loilettenfragen mit faſt
noch größerem Eifer erörtert als vor dem Beginn der Ballſaiſon und
die Modejournale gehören zu der beliebteſten Tageslektüre Es ſoll
hier nichts gegen die Mode geſagt werden denn auch ſie hat ihr Gutes
und bringt Geld unter die Leute auch nichts gegen ihre Auswüchſe
denn wer ſich geſchmackloſen Strömungen hingiebt der findet ſeine
Strafe ſchon in dem mitleidigen Lächeln anderer Leute aber auf einen
Punkt ſoll hingewieſen werden der heute ganz beſonders Beachtung
verdient Laſſen wir das übertriebene Herausputzen
der Kinder Damit iſt es heute ſehr weit gekommen manche
Knirpſe ſind mit einem Raffinement ausſtaffirt der für Kinder nicht
paßt und auch nicht einmal hübſch ausſieht Jn Kindern ſchon die
Putzſucht zu wecken iſt überhaupt das Schlimmſte was es geben kann
Eitelkeit und Begehrlichkeit die dem Kinderherzen ganz fremd bleiben
ſollten leiten ſich daraus her Und man achte nur ſorgſam auf die
kindlichen Unterhaltungen wie kleine Dinger die kaum mit der Naſe
auf den Tiſch reichen können mit ungemeiner Kenntniß den Werth der
Stoffe erörtern und ſich triumphirend freuen wenn ein Spielkamerad
etwas weniger aufgeputzt erſcheint Dadurch wird das böſe Samenkorn
des Neides in die Kinderbruſt geſenkt das ſpäter ſo häßliche Früchte
zeitigt Ein Kind iſt wirklich nur ſchön wenn es kindlich geſchmückt iſt
d h wie es ſich für Kinder geziemt Wer zu viel thut der ſchadet
am meiſten den Kindern ſelbſt welche ſich ſpäter daran gewöhnen auf
das Aeußere Alles auf gutes Gewiſſen wenig zu geben Wenn man
nur den Beginn aller verfehlten Karrièren einmal klarlegen der Un
wirthſchaftlichkeit die ſich hier und da zeigt auf den Grund gehen
wollte ſo würde ein gewaltiges Beweismaterial ſich für die Richtigkeit
dieſer Darlegungen ergeben

Cohale Plauderecke

Der Flieder hat begonnen ſeine Blüthen zu öffnen und uns
mit ſeinem ſtärkenden Dufte zu erquicken Kein blühender Strauch iſt
ſo verbreitet bei uns als der Flieder Man ſindet wohl kaum eine
Anlage ja vielleicht kaum einen kleinen Hausgarten der nicht ſeinen
Fliederbuſch aufwieſe Der Duft ſeiner Blüthen hat eben etwas un
gemein Anziehendes für den Menſchen Die Ausflügler kehren zur
Zeit der Fliederblüthe ſtets mit mächtigen Sträußen beladen heim um
die ſie ihre Freunde der Stadt oder gefällige Wirthe er
leichtert haben auf die Märkte werden die duftenden Riſpen in Maſſen
gebracht damit nur ja jedes der einkaufenden Mädchen ſein Sträußlein
als erwünſchte raufgabe eipfange Die Jugend aber iſt ſo verſeſſen
auf ihren Flieder daß ſie gelegentlich den nächſtbeſten Vorübergehenden
um ein Stück anbettelt wenn ſie nicht gleich lieber zu Plünderungs
zügen in Gärten ſchreitet Keine Blume die Roſe nicht ausgenommen
wird ſo maſſenhaft geſtohlen wie der Flieder der allerdings auch ein

Denn während die Roſen im
vermöge ſeiner dichten erreicht wird Vertreter in Halle

Gelegenheitsmacher comme il fant iſt
Innern der Gärten ſtehen kehrt der Flieder

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Mai Seite 3
Belaubung und ſeines raſchen Wachsthums als Heckenſtrauß ungemein
beliebt iſt gewöhnlich ſeine ſchönſte Pracht den Gaſſen und Wegen zu
und reizt die Vegierde anfs Aeußerſte Man kann darüber ſtreiten
ob der Flieder an ſich beſonders ſchön ſei Gewiß übertrifft ihn der
blühende Apfelbaum in ſeiner ſchneeigen Blüthenpracht an Schönheit
und ebenſo der Pfirſichbaum in ſeinem Purpurflor Aber vermöge der
Vereinigung von Schönheit und Wohlgeruch ſteht er doch unter allen
im Frühling blühenden Bäumen und r einzig da und das
erklärt hinlänglich ſeine Beliebtheit ſowohl als ſeine allgemeine Ver
breitung Der Flieder wurde erſt vor drei Jahrhunderten nach
Mitteleuropa gebracht Seitdem hat er alle Länder dieſes Erdtheils
erobert Die Franzoſen haben ihm unter dem Namen les eiraux ſeit
langer Zeit ſorgfältige Pflege angedeihen laſſen und die ſchönen Ab
arten des Marly des Verſailles des Trianon und des reinweißen
Orleansflieders geſchaffen die Engländer kennen ihn unter dem Namen
lilac die Böhmen unter liläk und serik ſprich ſcherſchik die Ungarn
als orgonaza ja ſogar in Mittelſchweden und Finnland kommt er
vor Am deutlichſten erkennen wir unter welch verſchiedenen Lebens
bedingungen der Flieder zu den vermag wenn wir betrachten zu
welcher Zeit er in den verſchiedenen Ländern blüht

In Süditalien ſowie in Griechenland erfreut man ſich am Dufte
der Fliederblüthe ſchon in der zweiten Märzhälfte Dann ſchreitet ſie
langſam nördlich und entfaltet ſich in der erſten Aprilhälfte an der
franzöſiſchen Riviera in Mittelitalien bis Rom und Florenz ſowie im
dalmatiniſchen Littorale bis Luſſin piecolo In der zweiten Aprilhälfte
blüht der Flieder an der Südküſte Englands in Nordweſt Frankreich
in der Lombardei und in Ungarn Auch einige günſtig gelegene nörd
lichere Punkte wie die Rheinlande und die Umgebung Wiens haben
die Fliederblüthe ſchon Ende April oder in den erſten Maitagen Jm
Verlaufe der erſten Maihälfte aber hat man ſie in dem ganz koloſſalen
Ländergebiete das England Deutſchland bis Hamburg und Berlin
und Rußland bis Kiew umfaßt Bis hierher iſt der Flieder Früh
lingsblüthe in den deutſchen Oſtſeeländern in Dänemark und in
Mittelrußland bis Moskau dagegen zählt er ſchon zum Sommer
flor da er dort erſt in der erſten Junihälfte blüht ja in Mittel
ſchweden iſt die Fliederblüthe gar eine Begleiterſcheinung der Mitter
nachtsſonne Wer ein beſonderer Freund des Flieders und dabei ein
guter Fußgänger iſt ſo ſchreibt Reinhard E Petermann im N Wien
Tagebl könnte ſich den Spaß machen die bei uns nur zwei Wochen
dauernde Fliederblüthe für ſeine Perſon auf drei Monate zu verlängern
Er braucht nämlich nur Mitte März von Unteritalien abzureiſen und
täglich fünf Meilen nordwärts zu marſchiren Dann käme er Ende
Juni in Mittelſchweden an nachdem er die ganze Zeit über die Flieder
blüthe zur Begleiterin gehabt

Die Arbeiter Bewegung
Meldungen des Wolff ſchen Bureaus

Hamburg 11 Mai Abends Der hieſige Verband für
Eiſen Jnduſtrie macht durch Je gre bekannt daß ſich der
Cohte Theil der Betriebe auf dem Gebiete der Eiſen Jnduſtie im

trike befinde und bittet die Auftraggeber deshalb um Nachſicht
Die Polizeibehörde hat eine er anntnachung erlaſſen in der ſie die
Arbeiterkreiſe darauf aufmerkſam macht die Polizeiwachen und Pa
tronillen ſeien angewieſen den nicht Strikenden gegen etwaige
ine ngen oder Beläſtigungen bei der Arbeit jederzeit Schutz zu ge

währen
Die Schuppenarbeiter des Amerikaquai haben die Arbeit

niedergelegt da ſie ſich weigerten die Schutenarbeiten auszu
führen welche den Ewerführern zukämen

Mainz 10 Mai Abends Die Schuhfabrikanten von
Mainz und Umgegend erlaſſen eine öffentliche Erklärung nach welcher
ſie heute ihrem ſämmtlichen Perſonal kündigen weil ein
großer Theil der hieſigen Arbeiter geſetzwidrig geſtrikt hat
Die Lohnkommiſſion der Arbeiter erkennen die Schuhfabrikanten nicht
an Sie wollen nur mit den Arbeitern ihrer Etabliſſements unter
handeln nicht aber mit der Kommiſſion

F Berlin 11 Mai Jm Volksblatt werden ſämmtliche auf den
königl preußiſchen Eiſenbahnbetrieben beſchäftigten Arbeiter zu
einem Kongreß nach Magdeburg auf den 1 bis 3 Pfingſtfeiertag
eingeladen Auf der Tagesordnung ſtehen die Lage des Gewerbes
beſſere Lohn und Arbeitsbedingungen die Nothwendigkeit einer Or
ganiſation Bildung von Arbeiterausſchüſſen c

Hannover 11 Mai Die Direktion der Hannoverſchen
Baumwollſpinnerei und Weberei hat durch Plakate an ihren
Fabrikgebäuden Folgendes bekannt gemacht Jn einer am 8 d M
ſtattgefundenen Generalverſammlung des Vereins zur Beſchränkung der
Arbeitszeit der Spinnereien aus dem Gladbacher Handelskammerbezirk
wurde unter der Vorausſetzung daß ſämmtliche Spinnereien
Rheinlands und Weſtfalens dem Beſchluſſe beitreten der
Antrag angenommen Die tägliche Arbeitszeit vom 1 Juli d J
ab vorläufig auf 11 Stunden herab zuſetzen Die Modalitäten
dieſes Beſchluſſes ſollen in einer weiteren innerhalb drei Wochen
ſtattfindenden Verſammlung feſtgeſtellt werden Jn Gemäßheit unſerer
früheren Zuſicherungen haben wir auf Grund dieſer Thatſache be
ſchloſſen die tägliche Arbeitszeit für unſer Etabliſſement ebenfalls her
abzuſetzen und zwar gleich auf 11 Stunden beginnend mit Mon
tag den 12 d

Paris 11 Mai Jm Kohlenrevier Saint Etienne
wird für morgen ein allgemeiner Ausſtand angekündigt

Verliner Vörſe
Montag 12 Mai

Anfangskourſe

Credit 161,70 Bachum Guß 162,75Franzoſen 96,25 Hibernig 164,50Lombarden 60,40Mnarienburg Mlawka 65,75
Disconto Commandit 218,80 Oſtpreuß Südbahn 98,90
Darmſtädter Bank 156,10 Dux Bodenbach 203,50Dresdener Bank 148,40 Elbethal 100,90
Handelsgeſellſchaft 161,10 Gotthardtbahn 172,20
Nationalbank f D 129 Warſchau Wien 211,50
Internationale Bank 114,75 Nordd Lloyd 161,75
Dortmunder Union 88,10 450 Ungarn 88,90
Laurahütte 139,30 Ruſſiſche Noten 230,50

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Der ewige Kreislauf der Natur bei welchem es keinen Still
ſtand giebt und dem der Menſch wie alles was lebt unterworfen iſt macht
ſich in unſerem Körper im Frühjahr ganz beſonders auffällig bemerkbar Wer hat da nicht ſchon an ſich ſabſt erfahren daß ſich Müdig

keit der Glieder Unluſt Blutandrang nach Kopf und Bruſt Schwindel
anfälle Herzklopfen Kopfſchmerzen c einſtellen In ſollen Fällen
kann man nichts beſſeres thun als der Natur zu Hilfe kommen indem
man durch den Gebrauch der allein ächten Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen eine Reinigung des Körpers herbeiführt und
damit rn Leiden vorbeugt Apotheker Richard Brandt s Schweizer
pillen ſind in den Apotheken à Schachtel 1 Mk ſtets vorräthig

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile
ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

Erfolg
dies zu erreichen wende man ſich an

durch Annoucen
die Annoncen Expedition Ruckolf

Mosse Berlin 8W von dieſer Firma werden die zur Erzielung
eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſe
raten Entwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die
Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte
bei größeren Aufträgen ſo daß durch Benutzung dieſes Inſtitutes neben
den ſonſtigen großen Vortheilen eine Erſparniß an Inſertionskoſten

Louis Heise Brüderſtr 6 1 Tr

erzielt man nur wenn die Annoncen
zweckmäßig abgefaßt und pgarapbisch
angemeſſen ausgeſtattet ſind ferner
die richtige Wahl der geeig
neten Zeitungen getroffen wird Um
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8 z in nur reiner WolleTr icottaiſlien ſaubere Arbeit guter Sitz

Corsetts a h u e ren
Sceläirr zem für Damen und Kinder in ſehr großer Auswahl

Neue Dessins

er Auswahl zu auffallend

billigen Preiſen

13 Mai

An
Gr Ulrichſtraße 62

u Leipzigerſtraße 4

Nr 110

Gartentisehdeceken
empfiehlt in reicher Auswahl II C Weddu ocemicke

Leipzigerſtraße 7

Schneider e Enanase
Gr Ulrichstrasse 54 Halle a S

empfehlen

Gr Ulrichstrasse 54

arpirte Damen und Kincderhüte

in grossartigster Aunswanl

Srroitz2e och i S
in empfehlende r zu bringen

hedarf direkt bei uns zu abrikpreiſen welche auf die
Damenzug und Knopfstiefeln

von 4 50 Pfg an

rer Gasmotorenfabrik Moritz Hülle
FilialeLeipzig Windmühlenstr 7

empfiehlte e h ein stehend und liegend Construction
Zwillings motore

für elektrische Beleuchtung
Feinste Refer ca 1000 Stück im Betrieb

Auskunft ertheilt
Oskar Puls Halle a Brunnenpl 6

Amzuugstoffe
nur ſolide dauerhafte Fabrikate in neuen geſchmackvollen Muſtern

Meter Mk 50 3 50 4 50 5 6 u ſ w
De Muſſter Collectionen ſtehen zu Dienſten m

A Wegerich
Speciaſ Geschatte Schneiderariſſceſ

e hh 2 dicht neben ä 70

Ketten Schuhtabriſs
Hierdurch erlauben wir uns einem hochgeehrten Publikum unſer anerkannt beſtes Fabrikat

Wir unterhalten in unſeren Verkaufsſtellen um
a ger aller nur denkbaren Sorten Schuhwaaren ſo daß Jedermann ſeinen

ohlen geſtempelt ſind decken kann
Herrenzug und Schaftstiefeln

von 6 Mark 50 Pfg an
Promenadenſchuhe Kinderſtiefeln und Schuhe

Verkaufsstelle in Halle a S
52 Grosse Ulrichstrasse 52 7

Maurer und Tüncherfarhen

5 die allbekannten beliebten dJußbodenfarben und gacke
Pinſel in allen Größen in diverſer Auswahl emp

Ernst Wietseh früher Fr Schlüter Söhne
Merſeburgerſtr 42z Ecke Kösnigſtr

Das g rößte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen

Feinſten geriebenen Napfkuchen mit
Vanilleguß ſowie vorzüglichen Matz und
Kartoffelkuchen von überraſchend feinem
Geſchmack empfiehlt täglich friſch

Carl Koch Herrenſtraße IOarl Koch s berühmter Näahr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blutſtarken Knochenbau und ſchüht vor den

Kinderkrankheiten
Dieſelben ſind zu haben einzeln u in

Packeten bei Carl Koch Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufſtellen 77e

Nen
Reſtaurant Schloßberg

Gr Schloßgaſſe 5
Eingang auch Mühlberg

Adolt Schulze
W Rauchfußer Bier Ausſchank

Feine BedienungHarfmann s itoteſ

ringe Parten Weißbier auch
außer d em Hauſe

ArtikelGummi aller Art
beſter Qual billigſt Preisl grat

MNenn

Rich Freisleben Dresden Poſtpl

Ueber die P Kneifel ſche

aar Timlctuur
Für Haarleidende giebt es kein Mittel welches für den Haarboden ſo

ſtärkend reinigend und von den die Haarkeime zerſtörenden Einflüſſen befreiend
wirkt wie dieſes altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Kosmetikum
Die Tinktur beſeitigt ſicher das Ausfallen der Haare angehende und wo noch
die geringſte Keimfähigkeit vorhanden iſt ſelbſt vorgeſchrittene Kahlheit wie
zahlloſe Beweiſe und auf e Wahrheit beruhende Zeugniſſe hochachtb Perſonen
zweifellos erweiſen Oele und Pomaden ſind bei Eintritt obiger Uebel trotz allerReclame derartiger Mittel völlig nutzlos Obige Tinkt iſt in Halle nur echt
bei Gebr Keller Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk

Große Gewinne ohne Riſieo
Be 2 000 000 000 000 FrancsFr 500 500 406 000 206 000 1o0 000 50,000 b abw

r 100 ſind zu gewinnen mit einem Stadt Barletta Fr 100 Loos
Dieſe Looſe werden 4 mal im Jahre gezogen und jedes Loos behältſeinen Werth bis es mit wenigſtens r 100 herausgekommen

iſt und ſelbſt dann ſpielt es auch in allen ferneren Gewinn Ziehungen mit

Nächſte Ziehung am 20 Mai
Jch verkaufe dieſe Looſe ſoweit der ringe Vorrath reicht gegen Baar

zahlung oder Nachnahme des Betrags zu Mk 55 per Stück oder um den
Ankauf zu erleichtern gegen 11 monatliche Raten von je Mk 6Schon durch die erſte Zahlung erwirbt man das Anrecht auf ſämmt
liche Gewinne Die Looſe ſind deutſch geſtempelt und überall erlaubt Die
Gewinne werden in Gold baar ausbezahlt Ziehungspläne verſende
koſtenfrei Liſten nach jeder Ziehung Gefl Aufträgen unter Angabe dieſer

Zeitung ſehe entgegen

Rosenstein Bankgeſchäft Frankfurt a M

Otto Thieme
Buchbinderei und Buehhandlung

Teutſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in Einladungs und Tauf
karten Bilderrahmen Conto und Lohnzettel OhrringeBroſchen Armbänder von 10 Pf ab Anfertigen aller Buchbinder

arbeiten Bildereinrahmen gut und billigAnnahme von Druckſachen jeder Art zu billigen Preiſen

209 2299909999999Flügelpunpen 2
Hof und Kellerpumpen

Jauchenpumpen Gartenspritzen
Gummi u Hanfschläuche in vorzügl Qualität

Bleirohre Wasserleitungshähne

Hecht Koeppe
Leipzig hinter der neuen Börse200400000000000 0909000000000
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